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Equal Pay Day 2020   25. Februar 2020  -15,2 %* Einkommen  

 
 
15,2 % sind insgesamt 56 Tage, die Frauen unbezahlt arbeiten.  
Daher fällt der Equal Pay Day im Jahr 2020 auf den 25. Februar. 
 
So sieht die Detailsicht aller ganzjährig vollzeitbeschäftigten Gruppen aus: 

 
Arbeiter*innen  -27,5 % 
Angestellte   -32,4 % 
Vertragsbedienstete   -5,6 % 
Beamt*innen   +3,8 % 

 ___________________ 
Zusammen  -15,2 % 

 
 
Wie wird der Tag berechnet? 
 
Der Prozentwert, den Frauen weniger verdienen - derzeit sind das 15,2%* -  wird von 
Jahresbeginn weg in Tagen in den Kalender eingetragen und so der Equal Pay Day 
bestimmt.  
*) Basis dieser Berechnung sind die Median-Bruttojahreseinkommen 2018 der 
ganzjährig Vollzeitbeschäftigten ohne Lehrlinge gemäß Statistik Austria 
Lohnsteuerdaten § 25 Einkommenssteuergesetz, erstellt am 12.12.2019. 
 
Weitere Details und Informationen unter www.equal-pay-day.at 
 
Equal Pay Day, eine Initiative von Business and Professional Women  
 
… steht symbolisch für denjenigen Tag im neuen Jahr, bis zu welchem Frauen 
unbezahlt arbeiten verglichen mit Männern, die ab dem 1. Januar des Jahres bezahlt 
werden. 
 
… wurde in den USA gestartet und auf Europa ausgedehnt. Business & Professional 
Women BPW Austria haben diesen Tag 2009 erstmals speziell für Österreich 
berechnet. 
 
… klärt auf, schafft Bewusstsein und fordert „gleichen Lohn für gleiche Arbeit“. Eine 
der Zielsetzungen bei der Gründung von Business and Professional Women BPW im 
Jahr 1930. 
 
… hat als Symbol die „rote Tasche“: sie steht für die roten Zahlen in den Geldtaschen 
der Frauen, in denen ein Teil gerechtes Einkommen fehlt. 
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Equal Pay Day 2020           25. Februar 2020 
Auf Basis der jeweils aktuellsten Einkommensstatistik der Statistik Austria 

Bruttojahreseinkommen von Frauen und Männern 2018 
       

Soziale Stellung 
Anzahl der 
Personen 

Frauenanteil 
in % 

Bruttojahreseinkommen1) (Median) 

Insgesamt Frauen Männer  
Fraueneinkomme

n  
in % des Männer- 

einkommens  Euro 

 
Unselbständig Erwerbstätige insgesamt2)3) 

Insgesamt 4.486.106 47 28.459 21.996 34.730 63,3 

Arbeiterinnen und Arbeiter 1.774.077 34 20.900 12.124 27.163 44,6 

Angestellte 2.151.311 55 32.444 24.554 46.622 52,7 

Vertragsbedienstete 384.893 69 34.946 31.706 40.598 78,1 

Beamtinnen und Beamte 175.825 41 57.318 56.094 58.163 96,4 
 

Ganzjährig Vollzeitbeschäftigte2) 

Zusammen 2.174.388 33 42.448 37.959 44.766 84,8 

Arbeiterinnen und Arbeiter 709.025 18 34.111 25.940 35.790 72,5 

Angestellte 1.086.569 38 49.903 39.259 58.039 67,6 

Vertragsbedienstete 223.511 57 42.275 41.285 43.718 94,4 

Beamtinnen und Beamte 155.283 35 59.942 61.249 58.998 103,8 

       
Q: STATISTIK AUSTRIA, Lohnsteuerdaten - Sozialstatistische Auswertungen. Erstellt am 12.12.2019. 1) Bruttojahresbezüge gemäß § 25 
Einkommensteuergesetz. - 2) Ohne Lehrlinge. - 3) Inklusive Teilzeitbeschäftigte und nichtganzjährig Beschäftigte. 

 
15,2 % Einkommensunterschied entspricht 56 Tagen, die Frauen unbezahlt arbeiten. 
Daher fällt der Equal Pay Day im Jahr 2020 auf den 25. Februar – erst ab diesem Tag 
werden Frauen und Männer in Österreich gleich bezahlt. 
 
Zum Vergleich die Daten zur Berechnung des EPD am 26. Februar im 
Jahr 2019. 
 

Bruttojahreseinkommen von Frauen und Männern 2017 

        

Soziale Stellung 
Anzahl der 
Personen 

Frauenanteil 
in % 

Bruttojahreseinkommen1) (Median)         
Insgesamt Frauen Männer  Fraueneinkommen  

in % des Männer- 
einkommens  

        

Euro 
        

 Unselbständig Erwerbstätige insgesamt2)3)         
Insgesamt 4.397.925 47 27.545 21.178 33.776 62,7         
Arbeiterinnen und Arbeiter 1.747.061 34 20.006 11.570 26.239 44,1         
Angestellte 2.096.540 55 31.466 23.675 45.466 52,1         
Vertragsbedienstete 372.878 69 34.019 30.798 39.514 77,9         
Beamtinnen und Beamte 181.446 41 56.132 54.865 57.026 96,2         
  

Ganzjährig Vollzeitbeschäftigte2) 
        

Zusammen 2.127.678 34 41.510 36.985 43.838 84,4         
Arbeiterinnen und Arbeiter 685.552 18 33.168 25.164 34.891 72,1         
Angestellte 1.064.817 38 48.556 38.204 56.553 67,6         
Vertragsbedienstete 216.459 57 41.236 40.206 42.624 94,3         
Beamtinnen und Beamte 160.850 35 58.638 59.822 57.776 103,5         
 
Q: STATISTIK AUSTRIA, Lohnsteuerdaten - Sozialstatistische Auswertungen. Erstellt am 21.12.2018. 1) Bruttojahresbezüge 
gemäß § 25 Einkommensteuergesetz. - 2) Ohne Lehrlinge. - 3) Inklusive Teilzeitbeschäftigte und nichtganzjährig Beschäftigte. 
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Zum Vergleich die Daten zur Berechnung des EPD am 27. Februar im 
Jahr 2018. 
 

Bruttojahreseinkommen von Frauen und Männern 2016 
       

Soziale Stellung 
Anzahl der 
Personen 

Frauenanteil 
in % 

Bruttojahreseinkommen1) (Median) 

Insgesamt Frauen Männer  Fraueneinkommen  
in % des Männer- 

einkommens  
Euro 

 
Unselbständig Erwerbstätige insgesamt2)3) 

Insgesamt 4.317.336 47 27.051 20.706 33.350 62,1 

Arbeiterinnen und Arbeiter 1.700.489 34 19.539 11.244 25.832 43,5 

Angestellte 2.069.713 55 30.782 23.111 44.541 51,9 

Vertragsbedienstete 360.630 69 33.242 29.986 38.747 77,4 

Beamtinnen und Beamte 186.504 41 55.122 53.644 56.236 95,4 
 

Ganzjährig Vollzeitbeschäftigte2) 

Zusammen 2.124.435 34 40.632 36.120 42.964 84,1 

Arbeiterinnen und Arbeiter 686.361 19 32.500 24.525 34.270 71,6 

Angestellte 1.060.959 39 47.410 37.381 55.417 67,5 

Vertragsbedienstete 210.889 57 40.268 39.130 41.727 93,8 

Beamtinnen und Beamte 166.226 36 57.461 58.395 56.803 102,8 

       
Q: STATISTIK AUSTRIA, Lohnsteuerdaten - Sozialstatistische Auswertungen. Erstellt am 20.12.2017. 1) Bruttojahresbezüge gemäß § 25 
Einkommensteuergesetz. - 2) Ohne Lehrlinge. - 3) Inklusive Teilzeitbeschäftigte und nichtganzjährig Beschäftigte. 

 


